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Alle Fachrichtungen 

 
1. Bei der Pflanzenverwendung werden unterschiedliche Symbole verwendet. Erklären Sie die Bedeutung 

der aufgeführten Symbole. 

 

Symbol Bedeutung 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
2. Warum sollten Wildkräuter/Unkräuter, die in Kulturen wachsen, entfernt werden (2 Nennungen)? 

 
 

3. Nennen Sie 2 Unkräuter mit deutschen oder botanischen Namen. 

 
 

4. Was bedeuten folgende Angaben auf einem Düngersack? 

N: .................................................................................................................... 

P: .................................................................................................................... 

K: .................................................................................................................... 

Mg: .................................................................................................................. 

 

5. Wie erkennt man, dass eine Pflanze von Blattläusen befallen ist? 

 
 

6. Nennen Sie für folgende Begriffe je 1 Beispiel: 

Biomüll Sperrmüll Sondermüll 

 
 

7. Nennen Sie den Unterschied zwischen Brutto- und Nettolohn. 
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8. Sie kaufen ein Mobiltelefon. Nennen Sie zwei Zahlungsmöglichkeiten. 

 
 
9. Wandeln Sie folgende Maßeinheiten um: 

1.750 ml =  l 

2,3 kg =  g 

3.500 l =  m3

5 ha =  m2

 
 
10. Welche der folgenden Punkte sind im Arbeitsvertrag geregelt? Bitte kreuzen Sie an! 4 Nennungen! 

Lohn   

Urlaub   

Arbeitszeit   

Höhe der Abfindung  

Probezeit   

Verpflegung  

 
 
 

Fachrichtung Baumschule 

 
1. Warum werden Obstgehölze veredelt (2 Nennungen)? 

 
 
2. Gerodete Pflanzen müssen für eine kürzere oder längere Zeit gelagert werden. Nennen Sie zwei 

Maßnahmen, Pflanzen zu lagern. 

 
 

Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 

 
1. Nennen Sie drei Pflanzen mit botanischen Namen, die Sie als Rahmengehölze auf dem Grab 

verwenden können. 

 
 
2. Ein Grab wird neu angelegt. Nennen Sie drei Arbeitsschritte in der richtigen Reihenfolge, um den 

Grabhügel zu formen. 
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Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

 
1. Sie führen auf einer Baustelle Arbeiten durch. Bringen Sie unten aufgeführten Tätigkeiten in die richtige 

Reihenfolge. 

Zaun stellen, Erdarbeiten, Raseneinsaat, Entwässerungsarbeiten, Pflastern, Pflanzen 

 
 
2. Nennen Sie 4 Bestandteile der persönlichen Schutzausrüstung. 

 
 
3. Gehölze ohne Ballen werden bei der Pflanzung zurückgeschnitten. Nennen Sie 2 Gründe für diese 

Maßnahme! 

 
 
4. Beim Anlegen einer Rasenfläche hat man die Auswahl zwischen Aussaat und Fertigrasen. Nennen Sie 

je 1 Vor- und Nachteil von Fertigrasen. 

 
5. Bei einer Pflege im Privatgarten fallen Grünabfälle an. Wie können Sie diese Grünabfälle 

wiederverwenden? 2 Nennungen! 

 
 
6. Nennen Sie 3 Natursteinarten. 

 
 
 

Fachrichtung Gemüsebau 

 
1. Welche der nachfolgenden Gemüsearten haben einen besonders hohen Wärmebedarf. Bitte richtig bzw. 

falsch ankreuzen. 

  richtig falsch 

Porree    

Feldsalat    

Paprika    

Kopfsalat    

Tomate     

Möhre    
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2. Welche dieser Kulturen wird normalerweise in Aussaatschalen ausgesät? Nur eine Antwortmöglichkeit 

ist richtig! 

 
 
3. Nennen Sie zwei Hinweise auf Stickstoffmangel an Tomatenpflanzen. 

 
 
4. Wie heißt der Fachbegriff für das Ausbrechen von Seitentrieben bei Tomaten? 

 
 
5. Über Nacht sind ihre Salatpflanzen bis auf die Rippen abgefressen worden. Sie entdecken 

Schleimspuren. Welcher Schädling kommt in Frage? 

 
 
 

Fachrichtung Zierpflanzenbau 

 
1. Es gibt Pflanzen für sonnige und halbschattige Standorte.  

Nennen Sie jeweils 1 Pflanze mit deutschem und vollständigem botanischem Namen. 

 
 
2. Stecklingsvermehrung: 

a) Welche Bedingungen brauchen Stecklinge im Gewächshaus (2 Angaben)? 

b) Welche Eigenschaften muss das Substrat haben (2 Angaben)? 

 
 
3. Welche Auswirkungen haben folgende Kulturfehler auf die Pflanze (je 1 Nennung)? 

Kulturfehler Auswirkung 

zu dunkel  

zu trocken  

zu viel Dünger  

 
 
 
4. Nennen Sie 2 Unterscheidungsmerkmale von Vermehrungssubstrat und Topfsubstrat. 

 Vermehrungssubstrat Topfsubstrat 

1. Merkmal   

2. Merkmal   
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5. Wofür werden Gelbtafeln verwendet? 1 Nennung! 

 
 
6. Nennen Sie 3 verschiedene Materialien, die beim Bau eines Gewächshauses verwendet werden! 

 
 
 

 


